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Sonntag, 16. August 2026
11 Uhr

Gasthof „Grüner Baum“ „Kongo“ 
bei Amtzell

mit Pfarrerin Gabriele Verdeil

Musikalische Gestaltung:
Kerstin Hesse und Thomas Linder
Bei schlechtem Wetter in der Friedenskirche!
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 8. August 2026
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Str. 15,
88214 Ravensburg, Tel. 0751 3550824

Sonntag, 9. August 2026
STAUFEN APOTHEKE Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe Persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 15. August 2026, 8.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 29. August 2026, 8.00 - 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr, Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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Ferienführung am Donnerstag, 13. August, 
17.00 Uhr im Sägewerk Hagmühle, Amtzell 
Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz der 
Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier von 1918 
bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Sägeblatt wurde von 
einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrieben. Über Transmissi-
onen ist eine Kreissäge angeschlossen. Im Untergeschoss des Säge-
werks ist die Mechanik für die Kraftübertragung untergebracht. 
Eine kleine Kammer für den Säger neben der Werkstatt war der 
einzige beheizbare Raum.
Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks bei der 
Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Wasserrad und die 
Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehrenamtlichem Engage-
ment instandgesetzt und das Gebäude für Besucher hergerichtet. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei der Führung durch die Säge ein ech-
tes Stück Technikgeschichte wieder in Aktion zu erleben.
Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Karbach, 
ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk.
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 12:00 Uhr 
beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. Die Führungen 
finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns bei der Anmel-
dung auch Kontaktdaten an.
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de

Vorankündigung öffentliche Ferienführungen:
Donnerstag, 20. August, 17.00 Uhr Öffentliche Führung in der Vog-
ler´schen Hammerschmiede
Donnerstag, 27. August, 17.00 Uhr Öffentliche Führung in der 
Reibeisenmühle

Wir gratulieren herzlich

Herrn Dieter Blümel, Theresienstraße 5
am 10. August zum 70. Geburtstag

Herrn Gerhard Prestel, Grüntenweg 5
am 11. August zum 70. Geburtstag

Herrn Georg Ernst Look, Wollmadingen 1
am 11. August zum 70. Geburtstag

Herrn Peter Heerklotz, Kränzleplatz 3
am 12. August zum 85. Geburtstag

24. Juli 2026
Anna Schmid und Malte Köhnken 
Bachstr. 3, Ravensburg

7. Juli 2026
Hannah Erika Miethe
Eltern: Jasmin und Philipp Miethe
Guttenbrunnstr. 13

• Sperrung der B 32 zwischen Grünkraut-Kenzler und Rotheid-
len ab 30. Juli bis voraussichtlich 8. August 2026

• Gesamtsperrung des Verkehrs Schulstraße und Jahnstraße 
sowie Sperrung Parkplätze, Geschwindigkeitsreduzierung 
Waldburger Straße - Ravensburger Straße - Wangener Straße 
im Zeitraum vom 21. August 2026 bis 23. August 2026

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• ein Anhänger für eine Kette (Weißenbach)
• Armband (Autohaus Fimpel)
• Eine Fahrradtasche (Hummelau)
• ein E-Scooter (Schulstraße)
• eine Powerbank (Unterführung Richtung Spiesberg)
• ein Armband (Baggersee Grenis)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Schlüssel (Hinterberg in Richtung Pfärrich)
• zwei Schlüssel mit Anhänger (Pfärricher Straße Höhe Rast)
• ein Fahrradschlüssel (Anton-Kiene-Weg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

•  Donnerstag, 20. August 2026 um 12.15 Uhr Offener Mittags-
tisch, KOMMO 

•   Montag, 21. September 2026 19.00 Uhr Gemeinderatsitzung
• Dienstag, 22. September 2026 um 19.00 Uhr, Stammtisch „Allen-

gerechtes Wohnen - Ammanns Wiese” im Schloss, Altmanns-
hausen-Saal
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Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft
Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 20. August 2026, 
12.15 Uhr im KOMMO in Amtzell.
Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der 
offene Mittagstisch an jedem dritten Donnerstag im Monat statt.
Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 20. August 2026 zur 
Auswahl:
- Hähnchen mit Gemüse, Reis und Salat 
- Falafel mit Spinat und Salat
Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Seni-
oren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen Seniorenteller. Ein 
Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich.
Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätes-
tens 17. August 2026 im Rathaus, gerne telefonisch unter Telefon 
07520 950-11 oder E-Mail an info@amtzell.de.

Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürger-
hilfe Amtzell

und wird unterstützt durch
- Füreinander-Miteinander e.V.
- den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
- die örtliche Gastronomie

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Blauer Schlafsack, Tel. 07520 9145370
• Baby-Rutsche aus Plastik, Tel. 0151 56193574
• Besteckfach aus Holz, Besteckset, Tel. 07520 6334
• Kindersessel Sitzbär Ps Brum von IKEA in blau, Tel. 0163 2563096
• L.A. Sports Heimtrainer, schwarz-silber, Tel. 07520 2679

AKH und AKR spenden an den Schulförderverein
Mit einer großzügigen Spende von 624 Euro wurde der SFV- LSZ 
Amtzell von unseren Abschlussklassen bedacht. Sie spendeten den 
gesamten Bestand ihrer Klassenkassen. An der symbolischen Über-
gabe nahmen Daniela Meurer als Vertreterin der Elternschaft, Schü-
lersprecher Lionel Schäfler, SMV-Lehrerin Marie Scheurer sowie 
Doris Birk für den Schulförderverein teil.
Mit der Übergabe bedanken sich die Schülerinnen und Schüler für 
die langjährige Unterstützung des Schulfördervereins, der zahlrei-
che schulische Projekte und Ausflüge ermöglicht hat. Die Mittel 
stehen nun für die Förderung künftiger Aktionen zur Verfügung.
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Rückblick Schulfest und Projektwochenbericht
Die Projektwoche fand am ländlichen Schulzentrum in Amtzell 
vom 21. - 24. Juli statt. Darüber hinaus fand am vergangenen Frei-
tag das Schulfest statt, in dem die Projektarbeiten präsentiert wur-
den. Die erste und zweite Klasse beschäftigte sich in dieser Woche 
mit dem Thema Piraten. Für dieses Projekt wurden die erste und 
zweite Klasse in vier verschiedene Gruppen gemischt. Unterstützt 
wurden die Lehrerinnen und die Grundschulkinder von der Klasse 
9. Bei Frau Rolls haben die Kinder eine Schatzkiste selbst gestaltet 
und zudem war das Highlight eine Schatzsuche gegen Ende jedes 
Projekttages. Darüber hinaus haben die Kinder noch eine Piraten-
girlande gebastelt. Bei Frau Weiße haben die Kinder ein Piratenrät-
selbuch erstellt und Piratenspielen gespielt. Bei Frau Kippenberg 
haben die Kinder Piratenhüte gebastelt und mit dem Lapbook über 
Piraten angefangen oder weitergearbeitet. Bei Frau Dorn haben 
die Kinder ein Piratenschiff im Glas gebastelt und ebenfalls an den 
Lapbooks weitergearbeitet. Bei alle Projekteinheiten wurde fleißig 
das Lied ,,He ho wir sind Piraten!“ geübt.  In den anderen Projekten 
ab Klasse 3 hatten die Kinder die Möglichkeit sich für ihr Wunsch-
projekt einzutragen. In dem Projekt Anatomie- Bio live wurde bei-
spielsweise ein Fisch mikroskopiert. In dem Projekt Spielen und 
Staunen für Schlaumeier wurden verschiedene Spiele getestet und 
gespielt. In dem Projekt von dem Feld auf dem Teller, nachhaltige 
Küche wurde ein Biobauernhof besucht und sowie des Weiteren 
ein Restaurant. In dem Projekt Lesen, entdecken, gestalten wurde 
ein neuer Leseraum gestaltet sowie das Schulhaus verschönert. In 
einem anderen Projekt wurde sich mit dem Künstler Friedensreich 
Hundertwasser beschäftigt und in seinem Stil gemalt. In dem Pro-
jekt Escape Room wurde das Ziel verfolgt einen Code zu finden, um 
die Schatzkiste öffnen zu können, um den Raum verlassen zu kön-
nen. In dem Projekt Kindheit vor 100 Jahren wurde ganz in dem Stil 
wie vor 100 Jahren gelebt und gespielt. In dem Projekt Sport-Wald-
Action wurden im Wald verschiedene gespielt. In dem Projekt Pixel 
und Pinsel- digitale Kunst wurde in die Welt der Pixel eingetaucht 
sowie neue Bilder erstellt und bearbeitet. In dem Zirkusprojekt 
wurde in Kooperation mit dem Hofzirkus eine Vorführung für das 
Schulfest gestaltet, dazu konnten die Kinder verschiedene Zirkus-
materialien ausprobieren. In dem Projekt Hörspiele erstellen haben 
die Schülerinnen und Schüler selbst ein Hörspiel erstellt. In dem 
Projekt was wächst den da wurde in der Umgebung geschaut was 
aktuell so wächst. In dem Sportspieleprojekt wurden verschiedene 
Teamsportarten gespielt wie Basketball.  Das Schulfest wurde bei 
bestem Wetter mit vielfältigem Programm gefeiert. Es lockte zahl-
reiche Besucher wie Eltern, Familie, Freunde sowie darüber hinaus 
auch zukünftige Erstklässler- Eltern an das Schulzentrum.
Sarah Laur

Ferienvertretung Pfarrer Lubega
Pfarrer Lubega wird die Ferienvertretung von 08.08. bis 13.09. 
übernehmen.
Er wird in dieser Zeit im Pfarrhaus in Amtzell wohnen. Es steht ihm 
auch das Smartphone mit der Tel. Nr. 0157 339 354 44. zur Ver-
fügung Wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen oder ihn 
zum Mittag- bzw. Abendessen eingeladen möchten, melden sich 
bei oben genannter Handy-Nr.
Spenden für die Missionsprojekte können in den Pfarrbüros abge-
geben oder eingeworfen werden. Bitte mit entsprechendem Ver-
merk für wen die Spende gedacht ist und Ihrer Adresse, falls eine 
Spendenquittung gewünscht ist. Außerdem haben Sie auch die 
Möglichkeit Ihre Spende auf folgendes Konto zu überweisen:
Kirchengemeinde Schwarzenbach
IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27
Verwendungszweck: 
Mission Pater Fernando Lopèz / Francis Lubega

Erstkommunion 2027
In den Seelsorgeeinheiten An der Argen und Wangen finden 2027 
die Erstkommunionfeiern an folgenden Sonntagen statt.
04. April, 9 Uhr in St. Michael, Achberg
04. April, 11 Uhr, in St. Gallus, Roggenzell (für Neuravensburg)
11. April, 9 Uhr in St. Andreas, Niederwangen
11. April, 11 Uhr in St. Clemens, Primisweiler (für Primisweiler 
und Haslach)
18. April, 9 Uhr in St. Kilian, Karsee (für Karsee und Leupolz)
18. April, 11 Uhr in St. Johannes, Amtzell (für Amtzell und Pfärrich)
25. April, 9 Uhr in St. Petrus, Deuchelried
25. April, 11 Uhr in St. Ulrich, Wangen (für St. Ulrich und St. Martin)
(Änderungen vorbehalten)
Ein Informationsschreiben mit Anmeldeformular und den Termi-
nen der Elternabende werden in den ersten Wochen des kom-
menden Schuljahres in den Grundschulen verteilt bzw. verschickt.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst: Anmeldung über Pfarrbüro St. Martin, Wangen 07522 973411 
 
Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 08. + 09. August 
19. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

10. – 14. August 
Werktage 

15. + 16. August 
20. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  
 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 
10:30 Uhr Taufe 
Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 
mit Kräutersegnung 
 

 

 
Pfärrich 

  Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier zu Mariä 
Himmelfahrt und Kräuterweihe mit 
Weihbischof Matthäus Karrer 

 

Haslach 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kräutersegnung 

 

 
Primisweiler 

Samstag, 
14:30 Uhr Trauung 
St. Konradkapelle, Hiltensweiler 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 
9:00 Uhr Heilige Messe 
mit Kräutersegnung 

Schwarzenbach 

  Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier zum Fest 
Mariä Himmelfahrt  
Marienkapelle Engetsweiler mit 
Kräuterweihe 

 

Roggenzell 

Sonntag, 
09:30 Uhr Bergmesse mit Pfarrer 
Rainer M. Schießler zum Burgfest bei 
der Burgruine Neuravensburg  
(bei Regen in der Kirche) 

 Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kräutersegnung 

 

Achberg 

 Donnerstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, SW  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Heilige Messe 
mit Kräutersegnung 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
 
Keine Messintentionen diese Woche 
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Amtzell und Pfärrich

Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt in Pfärrich
Am Samstag, 15. August, um 18 Uhr lädt 
die Kirchengemeinde Pfärrich herzlich zu 
einem festlichen Gottesdienst anlässlich 
des Hochfestes Mariä Himmelfahrt nach 
Pfärrich ein. Wir freuen uns sehr, dass 
Weihbischof Matthäus Karrer diesen 
besonderen Gottesdienst mit uns feiert. 
Die musikalische Umrahmung über-
nimmt der Projektchor der Seelsorgeein-
heit an der Argen unter der Leitung von 
Monika Gänzler und schenkt der Feier 
einen festlichen Rahmen.

Wegen der Renovation der Wallfahrtskirche findet der Gottesdienst 
wie schon im letzten Jahr draußen statt. Bei trockenem Wetter fei-
ern wir im stimmungsvollen Garten des Gasthauses Ochsen in 
Pfärrich; sollte es regnen, wird in den Saal des Gasthauses ausgewi-
chen. Zugleich hoffen wir, dass die Wallfahrtskirche ab Weihnach-
ten nach Abschluss der Renovation wieder voll benutzbar ist und 
in neuem Glanz erstrahlt. Im Mittelpunkt steht neben der Eucharis-
tiefeier auch die traditionelle Weihe der Kräuterbüschel. Die Land-
frauen haben die Büschel mit viel Liebe und Sorgfalt gebunden; 
sie können im Anschluss gegen eine Spende erworben werden.
Die Kräuterweihe gehört zu den schönen Bräuchen rund um Mariä 
Himmelfahrt. Sie erinnert daran, dass die Gaben der Natur ein 
Geschenk Gottes sind: Kräuter, Blumen und Heilpflanzen stehen 
für die Fülle der Schöpfung, für Dankbarkeit, Segen und die Bitte 
um Schutz und Heil. In der christlichen Tradition wird dieser Brauch 
mit Maria verbunden; einer alten Überlieferung
zufolge sollen beim geöffneten Grab Mariens wohlriechende Kräu-
ter und Blumen gefunden worden sein. So werden die gesegneten 
Kräuterbüschel zu einem Zeichen der Hoffnung, des Vertrauens 
und der Nähe Gottes im Alltag.
Mit dem Erwerb der Kräuterbüschel unterstützen Sie zugleich einen 
guten Zweck: Die Spenden sind für die Doctor Clowns und deren 
Einsatz im Pflegeheim St. Gebhard in Amtzell bestimmt. Schon jetzt 
gilt den Landfrauen ein herzliches Vergelt’s Gott für das Binden der 
Büschel und allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstüt-
zung. Im Anschluss lädt das Team des Gasthauses Ochsen herzlich 
zum gemütlichen Beisammensein ein. Bei Begegnung, Gespräch, 
schöner Atmosphäre und leckerem Essen kann der Festabend in 
schöner Gemeinschaft ausklingen. Herzliche Einladung an alle!

Gottesdienste und Veranstaltungen  
Sonntag, 09.08.
09.30 Uhr Kapelle OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Wittwaiskirche - Gottesdienst
 (Pfr.i.R. Rauch)
Donnerstag, 13.08.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst
Sonntag, 16.08.
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen - „Kongo“
 Gasthof Grüner Baum bei Amtzell (Verdeil). 
 Musikalisch begleitet von Kerstin Hesse und Thomas 

Linder
 
Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen

Jodelspaziergang
Haben Sie Lust, Ihrer Seele etwas Gutes zu tun und sie mit beson-
deren harmonischen Klängen zu verwöhnen? Dann sind Sie bei 
diesem sommerlichen Jodelspaziergang am Samstag, 22.  August 
von 10 bis 16 Uhr genau richtig. Der Kurs findet in freier Natur statt. 
Mittags gibt es eine gemeinsame Einkehr im Dorfcafé in Eglofs. 
Den Kurs schließen wir in der Kapelle Eglofs mit Texten und den 
erlernten Jodlern ab. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Bei Regen jodeln wir Christkönigsheim in Eglofs. Die orga-
nisatorische Begleitung liegt bei Pfarrerin i. R. Helena Rauch, die 
musikalische Leitung bei Jodellehrerin Nicola Benz. Kosten: 40 
Euro. Weitere Informationen und Anmeldung bitte beim Evange-
lische Bildungswerk Oberschwaben Allgäu unter www.ebo-rv.de

Teil Zwei von den Württembergischen Meisterschaften 2026
Von der Landesmeisterschaft 2026
In der Luftgewehr Schülerklasse weiblich war Mara Geiger am Start 
mit 155,1 Ringe bei 20 Schuss.
Bei KK 3X20 hat Eva Zettler teilgenommen und kam 540 Ringen 
auf Rang 18.
Bei der Luftpistole Auflage Senioren 3 war Anton Müller am Stand 
und erreichte mit 290,1 Ringe den 18 Rang.
Markus Abt war für Pfärrich wie schon berichtet im LG Mix am Start. 
Daneben war er in 5 weiteren Disziplinen für den SV Fenken am 
Stand. In KK 100m belegte er den 1. Rang somit Landesmeister mit 
295 Ringen. In KK 3x20 wurde er auch Landesmeister mit 580 Rin-
gen. Bei KK x40 belegte er auch den 1. Rang mit 1158 Ringen und 
mit dem GK 300m belegte er den 7. Rang mit 578 Ringen. Beim 
KK Liegendkampf 50 m kam Markus mit 618,4 Ringen auf den 5. 
Platz. In den Manschaftswertungen war er in allen 5 Disziplinen 
dabei und belegte in KK 100m Rang 1 ebenso in KK 3X20, bei KK 
3x40 und KK Liegendkampf war es der 3. Rang und im Gros Kali-
ber (GK) 300m belegten die Fenkener den 2. Rang.
Der SV Pfärrich dankt allen die bei den Wettkämpfen dabei waren 
verbunden mit einem Herzlichen Glückwunsch zu den Platzie-
rungen.
Weiterhin GUT SCHUSS

Erneut erfolgreiches Turnierwochenende für den Reit- und 
Fahrverein Schomburg-Amtzell
Mit überzeugenden Leistungen präsentierten sich die Reiterin-
nen des Reit- und Fahrvereins Schomburg-Amtzell bei den Tur-
nieren in Biberach und Kißlegg und konnten sich über mehrere 
Platzierungen freuen.
Beim Dressurturnier in Biberach erreichte Emma Ochsenreiter 
mit First Love in der Dressurprüfung Klasse A den 6. Platz. Für 
ihren harmonischen Ritt vergaben die Richter die Wertnote 7,9.
Beim Turnier in Kißlegg setzte sich die Erfolgsserie fort. Im Reiter-
wettbewerb belegte Leonie Kaiser mit Lover Boy und der Wert-
note 8,2 einen hervorragenden 2. Platz.
Vereinskollegin Lina Neumann sicherte sich mit City View Star 
of the Night und der Wertnote 7,8 den 3. Platz.
Im Geschicklichkeitswettbewerb konnte Lina Neumann mit 
demselben Pferd zudem einen guten 6. Platz erreichen.
Auch im Springen war der Verein erfolgreich vertreten. Alina Hahn 
ritt mit Sissi in der Springprüfung Klasse A mit der Wertnote 8,2 
auf den ausgezeichneten 2. Platz.
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In der anspruchsvollen Springprüfung Klasse M belegte Sophie 
Riegger mit Casadino einen starken 4. Platz.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell freut sich über die 
konstant guten Leistungen seiner Reiterinnen und gratuliert allen 
Teilnehmerinnen herzlich zu ihren erfolgreichen Erfolgen.

Emma Ochsenreiter mit First Love in Biberach (Bild: privat).

Leoni Kaiser mit Lover Boy (rechts) und Lina Neumann mit City View 
Star of the Night (links) in Kißlegg (Bild: privat).

Alina Hahn mit Sissi in Kißlegg (Bild: privat).

N A C H R U F
Die Historische Bürgerwehr Amtzell trauert um ihren ehemaligen 
Kameraden und langjähriges Vereinsmitglied Franz Dieing, der 
im Alter von 95 Jahren am 25. Juli 2026 verstorben ist. 
Franz trat im Jahr 1970 in die Historische Bürgerwehr Amtzell ein 
und war seither unser geschätzter und treuer Sanitäter. 
Für seine Verdienste und sein Engagement wurde er im Jahr 2000 
mit der Verdienstmedaille in Gold des Landesverbandes Histori-
scher Bürgerwehren und Stadtgarden Württemberg-Hohenzol-
lern geehrt. 
Nach 37 aktiven Dienstjahren wechselte Franz im Jahr 2007 in den 
passiven Dienst und blieb all die Jahre treu zur Historischen Bür-
gerwehr verbunden. Unvergessen bleiben sein Dienst als Sänitä-
ter – dem Dienst am Kameraden. 
Wir verlieren mit Franz Dieing einen aufrichtigen Menschen, einen 
treuen Kameraden und einen wahren Freund. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
Wir werden Franz Dieing stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Historische Bürgerwehr Amtzell

Kräuterbüschel für Mariä Himmelfahrt
Es ist wieder Zeit die traditionellen Kräuterbüschel für Mariä Him-
melfahrt zu binden. Treffpunkt ist bei Fam. Netzer in Steinhaus 
am Freitag, 14.08.2026 ab 19.30 Uhr. Bitte Kräuter, Blumen und 
Gartenschere mitbringen, wer keine Zeit hat, darf uns aber auch 
gerne „Material“ zur Verfügung stellen! (Z. B. Königskerze, Schaf-
garbe, Johanniskraut, Zitronenverbene, Salbei, Rosmarin, Laven-
del, Oregano, Kamille, Ebereschenbeeren, Mädelsüss, Thymian, 
Ringelblume, Frauenmantel und viele mehr). Wir freuen uns auf 
viele fleißige Hände. 
Die Kräuterbüschel werden dann am Samstag, 15.08.2026 um 
18.00 Uhr beim Open-Air-Gottesdienst im Ochsengarten in 
Pfärrich geweiht und danach gegen eine Spende angeboten. Der 
Erlös wird für eine Clown-Visite der Klinik-Clowns Ravensburg im 
Alters- und Pflegeheim in Amtzell verwendet. 

Theaterszenen gegen Abzocke sehr gefragt

Mindestens einmal in der Woche liest man in der Zeitung von einer 
der vielen Betrugsmaschen, mit denen ganze Abzocke-Kolonnen 
versuchen arglose Bürgerinnen und Bürger um ihr Erspartes zu 
bringen. In Amtzell hat sich zu den verschiedene Enkeltricks, ver-
meintlichem Diebstahl in der Nachbarschaft oder auch Anlage-
betrug eine bunte Truppe von Laiendarstellern zusammengetan, 
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um Aufklärung und Prävention zu ermöglichen. In den ergange-
nen sieben Monaten war die Gruppe bereits acht Mal unterwegs: 
zweimal in Amtzell, in Fronhofen, Meckenbeuren, Tannheim, Berg, 
Wangen und Bad Waldsee. Und immer spielte sie vor vollem Haus. 
Das Thema scheint vielen auf den Nägeln zu brennen. Daher wird 
die Gruppe auch ab September wieder viel unterwegs sein, so 
zum Beispiel in Aitrach, Blitzenreute, Weingarten, Neukirch und 
Ochsenhausen. Wir werden die genauen Termine in der näheren 
Umgebung von Amtzell jeweils rechtzeitig bekannt geben, falls 
jemand auch eine längere Strecke für einen Besuch nicht scheut.
 Zustande kam das Ganze auf Initiative von Amtzells Bürgermeis-
terin Manuela Oswald, die ein solches Projekt in Oberndorf am 
Neckar dem Verein Füreinander-Miteinander vorstellte. Oswald ist 
auch Vorsitzende des Vereins Gemeinsam.sicher e.V. im Landkreis 
Ravensburg, der stark in der polizeilichen Prävention tätig ist. Der 
Amtzeller Wolfgang Dettling ist in Oberndorf aufgewachsen und 
nahm Kontakt mit der Gruppe dort auf. Das dortige Team zeigte 
sich äußerst kooperativ und überließ uns die Texte ihrer Szenen. 
Wir haben sie noch ein wenig umgearbeitet und eine ganz neue 
Szene zum Anlagebetrug entwickelt. So dass Wolfgang Dettling, 
Imelda Schnell, Manuela Rilling, Siegfried Haag, Edmund Volkwein 
und Angelika Altherr inzwischen drei solcher fünf bis zehnminü-
tiger Stücke aufführen: „Schockanruf“, „Diebstahl in der Nachbar-
schaft“ und „Anlagebetrug“. Und bei jeder Veranstaltung ist auch 
jemand von der polizeilichen Kriminalprävention dabei, um Tipps 
zur Vorbeugung aus erster Hand zu geben. Zum Beispiel: die Poli-
zei wird niemals nach Bargeld oder Schmuck und Wertgegen-
ständen fragen, um sie angeblich sicher aufzubewahren oder als 
Kaution verlangen. Oder: bei Schockanrufen sollten Sie erstmal 
auflegen und keinesfalls die angezeigte Rufnummer zurückru-
fen, sondern selbst mit Kind oder Enkelkind Kontakt aufnehmen 
und selbst bei der Polizei anrufen und den Vorfall schildern. Und 
bei allzu verlockenden Zinsversprechen „nicht zu gierig sein”, wie 
ein Polizeibeamter bei einer Veranstaltung mahnte, sondern sehr 
sorgfältig prüfen (lassen), was womöglich hinter einem „Super-An-
gebot” steckt. 
Auf dass möglichst niemand auf Betrüger reinfällt!

VdK-Webseminar für alle zum Schwerbehinderten-Ausweis 
am 24.09.2026
Wie erhalte ich einen Schwerbehinderten-Ausweis – und was 
bringt er mir? Ab einem Grad der Behinderung (GdB) von 50 haben 
Menschen in Deutschland eine Schwerbehinderung. Eine Fest-
stellung des GdB ist beim zuständigen Versorgungsamt möglich. 
Doch welche Vorteile bringt der Schwerbehinderten-Ausweis? Die 
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es im kostenfreien 
VdK-Webseminar am Donnerstag, 24. September, online von 16 bis 
17 Uhr. Melden Sie sich jetzt direkt an, eine VdK-Mitgliedschaft ist 
nicht notwendig: www.vdk-bw.de/angebote/webseminare
Referent Ronny Hübsch, Geschäftsführer und Sozialrechtsexperte 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., gibt im VdK-Web-
seminar einen Überblick zum Thema Schwerbehinderten-Aus-
weis. Er klärt über die verschiedenen Merkzeichen auf: Von aG 
„außergewöhnliche Gehbehinderung“ bis TBI „Taubblindheit oder 
Hörsehbehinderung“. Außerdem geht er auf die wichtigen Nach-
teilsausgleiche ein, denn diese schaffen faire Bedingungen für eine 
gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Nachteil-
sausgleiche sind etwa Pauschbeträge bei der Steuererklärung oder 
auch praktische Hilfen wie Parkerleichterungen. Außerdem erklärt 
Ronny Hübsch, wo der Antrag zum Schwerbehinderten-Ausweis 
gestellt werden muss und was hierbei unbedingt beachtet wer-
den muss – denn es gibt auch einige Fallstricke.
Die VdK-Webseminare geben einen Überblick über die gesetzli-
chen Grundlagen zu sozialrechtlichen sowie gesundheitlichen The-
men. Sie finden in der Regel einmal im Monat statt. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorherige Anmeldung sinnvoll. 
Teilnehmer benötigen ein internetfähiges Endgerät, zum Beispiel 
einen Computer oder ein Tablet.

Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg
Bund der Steuerzahler begrüßt Paket zur Staatsmodernisierung 
Entbürokratisierung muss aber auch zu weniger Personal führen
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg begrüßt, dass die 
Landesregierung das angekündigte Effizienzgesetz innerhalb kür-
zester Zeit auf den Weg gebracht hat. „Wenn sämtliche Berichts-, 
Dokumentations- und Aufbewahrungsfristen auf den Prüfstand 
kommen, ist das ein Signal, das optimistisch stimmt. Wichtig ist, 
dass es am Ende der Prüfung dann auch zu Entlastungen kommt,“ 
meint der Vorsitzende des Bundes der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg, Eike Möller.
Möller hob hervor, dass es richtig sei, auch die Förderprogramme 
des Landes zu analysieren. „Wenn die linke Hand nicht weiß, was 
die rechte tut und es zu Doppelförderungen kommt, sind am Ende 
die Steuerzahler die Dummen. Daher muss man die Landesregie-
rung loben, dass sie die Anregung des Landesrechnungshof auf-rung loben, dass sie die Anregung des Landesrechnungshof auf-rung loben, dass sie die Anregung des Landesrechnungshof auf
gegriffen hat, die Förderprogramme zu durchforsten.“
Nach Auffassung des Steuerzahlerbundes muss der Bürokratieab-
bau aber unbedingt von einem Personalabbau begleitet werden. 
Mit Verweis auf die angespannte Haushaltslage des Landes wies 
Möller darauf hin, dass es bei unverändertem Personalbestand 
nicht gelingen kann, den Landeshaushalt strukturell zu sanieren. 
Daher sei es wichtig, das Thema Digitalisierung der Verwaltung 
auch als Chance zu sehen, die Personalkosten herunterzufahren. 
Damit könne auch der negativen Signalwirkung entgegengetre-
ten werden, die dadurch entstanden ist, dass die Landeregierung 
als eine ihrer ersten Amtshandlungen die Anzahl der Stellen in der 
Ministerialverwaltung erhöht hat.
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Polizeipräsidium Ravensburg
Marktstand-Aktion der polizeilichen Präventionsexperten in 
den Sommerferien
Alljährlich informiert das Referat Prävention des Polizeipräsidiums 
Ravensburg auf diversen Wochenmärkten über wichtige Themen 
der Verkehrsunfall- und Kriminalprävention. Auch in den bevor-
stehenden Sommerferien sind die Beamtinnen und Beamten mit 
ihrem mobilen Informationsstand in allen drei Landkreisen unse-
res Zuständigkeitsgebiets unterwegs.
An jeweils einem Termin pro Landkreis wird auch Herr Polizeipräsi-
dent Renato Gigliotti teilnehmen, um Bürgerinnen und Bürgern zu 
allgemeinen Anliegen an die Polizei Rede und Antwort zu stehen.
Die Präventionsexpertinnen und -experten sind an den nachfol-
genden Terminen in der Region unterwegs:
Im Landkreis Ravensburg:
- Donnerstag, 06.08.26, 07 - 13 Uhr, Isny
 - Montag, 10.08.26, 08 - 13 Uhr, Leutkirch
- �Dienstag, 11.08.26, 07 - 12 Uhr, Bad Waldsee (mit Polizeipräsi-

dent Gigliotti)
- Donnerstag, 13.08.26, 07 - 12.30 Uhr, Aulendorf
- Mittwoch, 02.09.26, 10 - 14 Uhr, Ravensburg (beim Lederhaus)
- Mittwoch, 09.09.26, 07.30 - 12.30 Uhr, Weingarten
Der Informationsstand ist für alle Interessierten ein kostenloser Ser-
vice. Die Beamtinnen und Beamten informieren zu allen erdenkli-
chen Themenbereichen, so beispielsweise
- warum das Tragen eines Fahrradhelmes lebenswichtig sein kann,
- zu Fragen rund um den neuen Bußgeldkatalog,
- zu Tipps und Empfehlungen in Sachen Einbruchschutz,
- �zu allen Fragen rund um die vielfältigen Betrugsmaschen wie      

Enkeltrick und falscher Polizeibeamter,
- �geben sie Tipps, wie man sich vor betrügerischen Anrufen oder 

WhatsApp-Nachrichten schützen kann.
Diverse Broschüren und Informationsmaterialien runden das Ange-
bot ab.
Bitte beachten Sie: Bei widriger Witterung können Termine kurz-
fristig entfallen.

Neuer Kurs ab 18.9.2026
KINDER BETREUEN -
NEUGIERIG GEWORDEN?
In der Kindertagespflege betreuen Sie mit Vergütung Kinder bei 
Ihnen zu Hause, im Haushalt des Kindes oder in anderen geeigne-
ten Räumen. Wenn Ihnen der Umgang mit Kindern Freude berei-
tet, dann melden Sie sich gerne bei uns.

INFORMATIONEN
Kindertagespflege Allgäu
Spitalstraße 16 | 88239 Wangen im Allgäu
T +49 7522 - 707 50 15
M ktp-allgaeu@diakonie-oab.de
www.tagespflege-ravensburg.de
Diakonie
Oberschwaben
Allgäu Bodensee

NÜTZLICHE HINWEISE
Schloss Waldburg
Kinderferienprogramm auf der Waldburg am Sonntag, 
09.08.2026 (10 – 18 Uhr)
In den Sommerferien wird die Waldburg zum Abenteuerspielplatz 
für kleine Ritter, mutige Burgfräulein und neugierige Entdecker: Am 
Sonntag, 09.08.2026, lädt Schloss Waldburg von 10 bis 18 Uhr zum 
großen Familientag im Rahmen des Kinderferienprogramms ein. 
Ein besonderes Highlight: Egon Rusch und seine Frau Andrea rei-
sen extra aus Bregenz an, um im historischen Innenhof eine spe-
zielle mittelalterliche Kinderzaubershow zu präsentieren. Staunen, 
Lachen und „Wie hat er das gemacht?“ sind garantiert – und natür-
lich gibt es darüber hinaus den ganzen Tag über viel zu erleben.
Programmübersicht (09.08.2026)
•	 10:00 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor
•	 10:30 Kanonendampf weht um die Burg
•	 11:00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-

rung
•	 11:30 Egon & Andrea: Mittelalterliche Kinderzauberei
•	 12:00 Burggespenst Schorsch im Rittersaal
•	 12:30 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
•	 13:00 Draco, der Waldburger Drache, verzaubert die Besucher
•	 13:30 Kinder-Ritterturnier: Axtwerfen (Showbühne)
•	 ab 13:30 Buchdruck wie vor 600 Jahren – „Facebook im Mit-

telalter“ (1. Stock)
•	 14:00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-

rung
•	 14:30 Kanonendampf weht um die Burg
•	 15:00 Egon & Andrea: Mittelalterliche Kinderzauberei
•	 15:30 Kinder-Ritterturnier: Schwertkampf (Showbühne)
•	 16:00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenfüh-

rung

Veranstaltungskalender Gemeinde Amtzell August 2026

Datum Wochentag Veranstaltung Beginn Veranstaltungsort Veranstalter 

08.08.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

15.08.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

15.08.2026 Samstag Maria Himmelfahrt   Kirche Mariä Geburt Pfärrich Kirche Mariä Geburt Pfärrich 

16.08.2026 Sonntag Gottesdienst im  
Grünen 

11.00 Gasthaus Grüner Baum Kongo Evangelische 
Kirchengemeinde 

21.08.2026 - 
23.08.2026     

Freitag 
Samstag 
Sonntag   

Lumpi Fäscht       Nähre Informationen unter: 
www.lumpi-faescht.de 

  

22.08.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

28.08.2026 Freitag Vernissage 
Dubielzig/Rauer 

 19.00 Altes Schloss Gewölbekeller ADK 

29.08.2026 Samstag Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

29.08.2026 Samstag Ausstellung  
Dubielzig/Rauer 

 11.00 – 17.00 Altes Schloss Gewölbekeller ADK 

30.08.2026 Sonntag Ausstellung  
Dubielzig/Rauer 

11.00 – 17.00 Altes Schloss Gewölbekeller ADK 
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•	 17:00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen (Innenhof)
•	 17:30 Weinkunde mit Aufricht – das Weingut keltert für Schloss 

Waldburg
Der Familientag bietet damit ein abwechslungsreiches Programm 
für verschiedene Altersgruppen.
Vorankündigung: Drachenzauber auf der Waldburg (06.08. & 
13.09.)Schon jetzt vormerken: Am 16.08. und am 13.09. steigt auf 
der Waldburg ein großes Drachenfest.
Wussten Sie schon?
Schloss Waldburg steckt voller Geschichte – und viele Überraschun-
gen lassen sich auch mit Kindern wunderbar entdecken:
•	 Der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches war einst 

auf der Waldburg (heute sind hochwertige Replikenzu sehen).
•	 Die Waldburg ist bis heute Reichserbtruchsessen-Sitz.
•	 Sie ist die Hausburg des Bauernjörg.
•	 Mit der Amerikakarte (Faksimile) besitzt die Waldburg ein 

Stück Weltdokumentenerbe.
•	 Die Waldburg wurde nie zerstört und ist original erhalten.
•	 Sie zählt zu den schönsten Burgen (u. a. laut Imhof Verlag).
Für alle, die gezielt wegen der Geschichte und einer Führung kom-
men möchten, gibt es außerdem einen Smart-Time-Eintrittspreis 
ab 15.30 Uhr – ideal für Geschichtsinteressierte mit begrenzter Zeit.

Ein herzliches Grüß Gott von der Waldburg,
unser Musiklabel „Schloss Waldburg“ steht für eines der schöns-
ten Worte der deutschen Sprache: Heimat. In unseren Liedern 
erzählen wir von der Landschaft rund um die Waldburg, von Men-
schen, Traditionen und Geschichte – nahbar, emotional und immer 
mit einem Blick auf die Schönheit unserer Region. Nicht ange-
staubt, sondern voller Kraft und Emotion. 
Diesem Infotext ist ein Lied über die Schönheit unserer Heimat 
angehängt. „Hoimeth, des sind mir. Alle unsere Lieder dürft ihr 
frei verwenden – ganz ohne GEMA-Zahlungen. Im Gegenteil: Wir 
freuen uns, wenn ihr unsere Lieder teilt, in Videos einbindet, bei 
Veranstaltungen nutzt oder im Unterricht einsetzt.
Neun Alben in den Streamingdiensten
Inzwischen findet ihr neun Alben unseres Labels auf den gängi-
gen Streamingdiensten – mit ganz unterschiedlichen Themen 
rund um:
•	 Heimat und Region (Schwaben I und Schwaben II)
•	 Geschichte und Mittelalter, die Waldburg und ihre Persönlich-

keiten (Schloss Waldburg Balladen I und Balladen II)
•	 Mittelalterliche Minne neu interpretiert (Schloss Waldburg 

Minne)
•	 Halloween und der Winter (Schloss Waldburg Winter + Hallo-

ween, Release folgt bald)
So entsteht ein musikalisches Mosaik aus Geschichten, Bildern und 
Stimmungen, das die Waldburg und ihre Umgebung hörbar macht. 
Sucht einfach nach Schloss Walburg in euren bevorzugten Strea-
mingdiensten.
Lernen mit Liedern: Geschichte für Schulen neu gedacht
Aus unseren Songs ist zudem eine neue Form der Wissensver-
mittlung für Schulen entstanden:
•	 Wir produzieren eingängige Lieder zu historischen Themen, 

insbesondere zu den Stauferkaisern und zur Region, in der 
wir leben.

•	 Zu jedem Lied erhalten Schulen ein Handout mit Daten, Zah-
len und Fakten.

•	 Die Schülerinnen und Schüler können sich so die Geschichte 
neu erarbeiten: über das Hören, Mitsingen und Nachdenken 
über die Inhalte.

Musik wird damit zum Türöffner: Geschichte ist nicht mehr nur ein 
Kapitel im Schulbuch, sondern ein Erlebnis, das im Kopf bleibt – 
und im Ohr.
Die Waldburg – Mittelalterliche Erlebniswelt mit Geschichte
Die Waldburg ist eine mittelalterliche Erlebniswelt, die begeis-
tert – nicht nur Urlauberinnen und Urlauber, sondern auch die 
Menschen, die hier in der Region leben.
Sie ist geschichtsträchtig, lebendig und dabei bis heute ein authen-
tischer Originalschauplatz. Und sie ist, ganz nebenbei, einfach 
hübsch anzusehen – eine Burg wie aus dem Bilderbuch.

Wusstet ihr schon, dass …
•	 die Waldburger eng mit allen drei Stauferkaisern verbunden 

waren?
•	 auf der Waldburg drei deutsche Könige ausgebildet wurden?
•	 die Waldburger Reichsprokuratoren waren?
•	 der Kronschatz des Heiligen Römischen Reiches auf der 

Waldburg aufbewahrt wurde?
•	 wir bis heute wunderbar gearbeitete Repliken dieses Kron-

schatzes auf der Burg zeigen?
•	 die Waldburger das Amt des Reichserbtruchsessen bis heute 

ihr Eigen nennen?
•	 die Waldburg die Hausburg des „Bauernjörg“ ist?
•	 wir mit der Amerikakarte (Faksimile) ein Stück Weltdoku-

mentenerbe auf der Waldburg haben?
•	 die Waldburg nie zerstört wurde und bis heute vollständig 

original erhalten ist?
•	 die Waldburg laut Imhof Verlag zu den schönsten Burgen 

zählt?
All das – und noch viel mehr – steckt in unseren Liedern, unseren 
Projekten und natürlich in der Waldburg selbst. „Schloss Wald-
burg“ als Musiklabel verbindet diese einzigartige Geschichte mit 
Musik, die bleibt.

„Zwischen Kerker und einem Hauch von Freiheit“
Ausstellung des Ravensburg-Weingartener Kunstvereins auf 
Schloss Waldburg
Schloss Waldburg präsentiert im Sommer 2026 eine besondere 
Kunstausstellung: Unter dem Titel „Zwischen Kerker und einem 
Hauch von Freiheit“ sind Arbeiten von Kunstschaffenden des 
Ravensburg‑Weingartener Kunstvereins in den historischen 
Räumen der Burg zu sehen.
Hintergrund ist eine Kooperation, die Schloss Waldburg 2026 
gemeinsam mit der Schattenburg in Feldkirch begonnen hat. 
Teil dieser Zusammenarbeit ist eine Wanderausstellung, die sich 
künstlerisch mit einem bemerkenswerten historischen Dokument 
auseinandersetzt: dem Feldkircher Freiheitsbrief.
Graf Rudolf V. von Montfort gewährte den Bürgerinnen und Bür-
gern Feldkirchs bereits im Jahr 1376 zentrale Privilegien – darun-
ter die freie Wohnortwahl und Mitspracherechte bei der Wahl 
des Stadtamanns. Der Freiheitsbrief gilt damit als ein früher Mei-
lenstein der kommunalen Selbstbestimmung im Voralpenraum. 
Was bedeutet Freiheit – und wie fühlt sich ihr Gegenteil an? Diese 
Fragen stehen im Zentrum der Ausstellung.
Die Ausstellung auf Schloss Waldburg greift Begriffe wie „Ketten 
und Kerker, Zugeständnisse und Verantwortung, Freiheit und 
Gefangensein“ auf. Die eingereichten Werke sind dabei bewusst 
über mehrere Etagen im Schloss verteilt und können im Rah-
men der regulären Schlossbesichtigung entdeckt werden. So 
entsteht ein Rundgang, der Kunst und Geschichte unmittelbar 
miteinander verbindet.
Vernissage: Donnerstag, 6. August 2026, 18:00 Uhr Eintritt zur 
Vernissage: frei
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 10:00–18:00 Uhr (Die Aus-
stellung ist während der Schlossbesichtigung zugänglich.)
Schloss Waldburg freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher 
und lädt herzlich ein, zwischen den historischen Mauern neue Per-
spektiven auf ein zeitloses Thema zu gewinnen: Freiheit.

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Sommerferienprogramm und Opern Open Air
Strickcafé (im Lädele) 
7. August 2026 | 19:30 – 20:30 | Anmeldung erforderlich (über das 
Lädele) | 5 Euro Wer schon Stricken (-oder gerne auch andere Hand-
arbeitstechniken) kann und Lust hat sich in netter Runde zu tref-
fen und auszutauschen, für den ist unser Strickcafé das Richtige.
Kursprogramm für Erwachsene: Sensenmähen für den Haus-
gebrauch 
8. August 2026 | 8:00 – 13:00 | Anmeldung erforderlich bis 1. August | 
70 Euro Das Mähen für den Hausgebrauch, in dem das Mähen mit 
der Sense erlernt wird und verschiedene Sensenblätter probiert 
werden können.
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Kursprogramm für Erwachsene: Brettchenweben 
8. August 2026 | 10:00 – 14:00 | Anmeldung erforderlich bis 30. Juli | 
65 Euro Mit quadratischen Kärtchen, die in den Ecken gelocht sind, 
können schöne Muster gewebt werden. Brettchenweben ist eine 
alte Technik zur Herstellung von schmalen Bändern.
Kursprogramm für Erwachsene: Sensendengeln 
8. August 2026 | 14:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich bis 1. August 
| 70 Euro Im Dengelkurs werden verschiedene Dengeltechniken 
gelehrt und ausprobiert, an Übungsstücken geübt und schließ-
lich eine Sense zu neuer Schärfe gebracht.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
9. August 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir füh-
ren Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 
historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner
Öffentliche Führung: Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche? 9. August 
2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Führung zu den 
Frauen, die in unseren Häusern gelebt haben. Das „Eiergeld“ 
bekommt seine Würdigung und Kuhstall, Küche, Kinder, Kirche 
ihre Plätze.
Sommerferienprogramm: Sauberkeit zu jeder Zeit 
11. August 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir 
wachen Wolle, kochen Wassersuppe, bauen eine Seifenschale und 
stellen Seifenblasen her. Ein farbenfrohes Mitmach-Programm für 
die ganze Familie.
Sommerferienprogramm: Wildes Museum! Die Tierwelt vor 
unserer Tür. 
11. August 2026 | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Auf 
unserem Museumsgelände leben neben den Bauernhoftieren 
auch viele Wildtiere, von der Ameise bis zum Fuchs, von der Fle-
dermaus bis zum Rotmilan. Ein farbenfrohes Mitmach-Programm 
für die ganze Familie.
Opern Wagen # Adams und Evas Erschaffung 
14. August 2026 | 19:30 – 22:00 | Anmeldung nicht erforderlich | Eintritt 
frei Eine schwäbische Kammeroper des 18. Jahrhunderts, die unter 
freien Himmel mit viel Humor und Spielfreude die Schöpfungsge-
schichte erzählt. Bringen Sie gerne Stühle und ein Picknick mit.
Familiensamstag 
15. August 2026 | 10:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Erlebt 
einen besonderen Tag zum Thema „Kräuterbüschele binden mit 
Kräuterweihe“ für die ganze Familie (mit vergünstigten Familien-
tickets).
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
16. August 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir 
führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 
28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.
Öffentliche Führung: Da beißt die Maus koin Fada ab! Woher 
kommen unsere Sprichwörter? 
16. August 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Bei 
einem Spaziergang werden Sprichwörter und Redewendungen 
unter die Lupe genommen. Was haben sie für einen Bezug zur 
Lebenswelt der Menschen früher? Und was bedeuten sie uns 
heute?

Grimms Märchen „Schneewittchen“ als Figuren-
theater 
Wangen im Allgäu „Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die 
Schönste im ganzen Land?“ Dieser Spruch aus Grimms Märchen 
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ ist jedem Märchenfan 
bekannt. Das Figurentheater Kauter und Sauter zeigt den Klassi-
ker anlässlich seines 35-jährigen Bühnenjubiläums am Freitag, 14. 
August, in Wangen. Beginn ist um 17 Uhr auf der Bühne an der 
Stadtmauer bei der Eselmühle. Der Eintritt ist frei.
Es geht um das Spiel von Intrigen der Königin und der sagenhaften 
Rettung Schneewittchens durch die sieben Zwerge. Alles umge-
setzt mit einer guten Portion Humor in einer sich ständig wandeln-
den Bühne. Das Stück ist für Kinder ab drei Jahren geeignet und 
dauert ca. 45 Minuten. Bei Regen findet die Aufführung im Giebel-
saal der Badstube (Lange Gasse 9) statt.

Das Theater Kauter und Sauter aus der Nähe von Reutlingen ist 
seit vielen Jahren in den Sommerferien in Wangen zu Gast. Es 
ist der besondere Charme des Figurentheaters, wie es die Nähe 
zu den Kindern aufbaut und sie dazu aufmuntert mitzuwirken. 
Spontane Zurufe und Vorschläge werden mit einbezogen. Mit-
sprechen, mitsingen und in kleine Rollen schlüpfen zu dürfen, das 
macht das Spiel so vielseitig und spannend. Die Zuschauenden fin-
den sich schnell in das fantasievolle Spiel hinein und sind Teil der 
Geschichte. Das Bühnenbild und die Figuren sind mit viel Kreati-
vität und Liebe im Detail gestaltet.

Sommer auf der Räuberbahn
•	 Gottesdienst im Zug
•	 Ostracher Eichbühlfest
•	 Mittelaltermarkt in Pfullendorf
•	 Flohmarkt in Pfullendorf
•	 Musik im Zug
•	 Stadtführung in Pfullendorf
•	 Räuber im Zug
Samstag, 8. August: Flohmarkt am Stadtgartenvorplatz
Entdecken Sie von 8:00 - 16:00 Uhr Schätze und Raritäten! Stöbern 
Sie durch eine Vielzahl an Ständen mit einzigartigen Fundstücken, 
antiken Sammlerstücken und handgefertigten Unikaten. Ob Vin-
tage-Mode, Bücher, Spielzeug oder Dekor - hier finden Sie alles, 
was Ihr Herz begehrt.
Besuchen Sie uns und erleben Sie die besondere Atmosphäre, genie-
ßen Sie leckere Snacks und Getränke, und finden Sie Ihr neues Lieb-
lingsstück. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich überraschen!
Nutzen Sie die Gelegenheit und fahrt mit der Räuberbahn quasi 
bis aufs Flohmarktgelände!
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn. Züge verkehren 
an diesem Tag (außer dem ersten und letzten Zug) nur zwischen 
Altshausen und Pfullendorf.
Ersatzverkehr zwischen Aulendorf und Mengen. Zug ab Aulen-
dorf verkehrt früher! Bitte informieren Sie sich zu den aktuellen 
Fahrzeiten und Anschlüssen zum Ersatzverkehr auf bahn.de
Bitte beachten Sie, dass wegen Gleisbauarbeiten auf der Bahn-
strecke zwischen Herbertingen und Aulendorf noch bis 13. 
August Schienenersatzverkehr mit Bussen eingerichtet ist.
Daher müssen sie aus und zu unseren Zügen in Altshausen sonn- 
und feiertags in/ aus Richtung Bad Saulgau, samstags zusätzlich 
auch in/ aus Richtung Aulendorf zum und vom Ersatzverkehr 
umsteigen. Bitte informieren Sie sich über die Fahrzeiten und 
Anschlussmöglichkeiten aktuell auf bahn.de oder im DB-Na-
vigator.
Samstag, 15. August: Musik im Zug - Do simmer
Live-Musik in der Räuberbahn. Einsteigen, mitfahren und die vor-
beiziehende Landschaft und beste Musik genießen.
Harmonika, Klarinette und Tenorhorn treffen sich bei uriger Volks-
musik. Unsere schwäbische Mundart wird beim Gesang großge-
schrieben. Auch laden wir das Publikum zum Mitsingen ein.
Genuss bei Musik und Gesang  = „ Do simmer!“
Die Gruppe steigt morgens in Aulendorf ein und abends in Aulen-
dorf wieder aus. Es gibt also den ganzen Tag Hörgenuss in der Bahn.
Und auch fürs leibliche Wohl ist mit einer kleinen Bewirtung mit 
frischen Getränken wie Bier, Limo und Wasser sowie einem klei-
nen Snack für zwischendurch gesorgt.
Es gilt der Samstagsfahrplan der Bürgerbahn!
Am Sonntag, 23. August ist der Räuber (halbtags) an Bord 
unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn - ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannen-
den Reise durchs Räuberland zu begleiten - und das ganz bequem 
und komfortabel im Zug!
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Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs.
Sonntag, 23. August: Pfullendorf von unten und oben
Kombination aus Kellerbesichtigung, Stadtrundgang und Ober-
torbesteigung.
Besichtigen Sie den bekannten Felsenkeller, und erfahren Sie im 
Rahmen einer spannenden Stadtführung mehr über die frühere 
Nutzung der Sandsteinkeller. Bei dieser Führung durch das histo-
rische Pfullendorf lernen Sie außerdem das Wahrzeichen der Stadt 
hautnah kennen: Das Obertor mit der wohl schönsten Doppeltor-
anlage im Bodenseegebiet. Nach dem Aufstieg auf den 38m hohen 
Beobachtungsturm des einzigen noch erhaltenen Stadttors wird 
man mit einem tollen Ausblick belohnt.
Festes Schuhwerk wird empfohlen und pro Person sollte eine 
Taschenlampe mitgebracht werden.
Für Kinder unter 6 Jahren ohne Begleitung ist diese Führung nicht 
geeignet. Bei der Führung handelt es sich nicht um die klassische 
Kellerführung, sondern um eine Kombination aus Stadtrundgang, 
Kellerbesichtigung & Besteigung des Obertors.
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, vor der Tourist-Information
Kosten: pro Person 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine frühzeitige Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter Tel. 07552-251131 oder per E-Mail an 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de ist unbedingt erforderlich.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Sonntags: Ausstellung in der städtischen Galerie „Alter Löwen“: 
„Kunst. Klasse!“
Die Ausstellung „Kunst. Klasse!“ zeigt die Vielfalt künstlerischer Bil-
dung in Pfullendorf und stellt die Kunst als unverzichtbaren Teil all-
gemeiner und kultureller Bildung in den Mittelpunkt.
Präsentiert werden Arbeiten aus Schulen und Kindertagesein-
richtungen - von ersten kreativen Spuren bis hin zu ausgereiften 
Projekten. Die Schau macht sichtbar, wie Kunst Denk- und Frei-
räume öffnet, Ausdrucksfähigkeit und kritisches Denken fördert 
und jungen Menschen ermöglicht ihre eigene Sicht auf die Welt 
zu entwickeln.
Kunst schafft Gemeinschaft!
Die Ausstellung ist danach bis zum 30. August jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. 
Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 - 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.de 
angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrierefrei. Der 
Ausstellungsraum befindet sich im ersten Obergeschoss, welches 
nur über eine Treppe erreichbar ist.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App.

Musikverein Rötenbach e.V.
Rötenbacher Dorfkirbe 2026
Vom 14. - 17. August 2026 findet wieder unsere traditionelle 
Rötenbacher Dorfkirbe statt. Auch in diesem Jahr ist
für jeden Geschmack etwas dabei und den Gästen und Besuchern 
wird ein buntes Programm geboten!

Freitag, 14.08. 
ab 20.30 Uhr Bieranstich mit der Trachtenkapelle Rötenbach
Samstag, 15.08.
Rock an der Ach mit „SKAbelbinder“ und „Midnight Special“Ein-
lass ab 19.00 Uhr
Sonntag, 16.08. 
Um 09.00 Uhr Gottesdienst in der St. Jakobuskirche Rötenbach
Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Sternberg Weißenau
Nachmittagsunterhaltung mit dem Musikverein Karsee
Ab 18.30 Uhr „BlechXpress”: Böhmische Klassiker, eigene Komposi-
tionen, musikalische eidenschaft und eine Prise Humor – für beste 
Unterhaltung am Kirbe-Sonntag.
Montag, 17.08. 
Fröhlicher Feierabend am Kirbemontag mit den “A96 Musikanten“
Der Fröhliche Feierabend in Rötenbach
Der Treffpunkt für alle Kolleginnen und Kollegen, Freunde, Ver-
einskameraden und natürlich alle Rötenbacher - um gemeinsam 
mit bester Laune in den Feierabend zu starten. Ab 17:00 Uhr erwar-
tet die hungrigen ein spezielles Vesperangebot und auch für die 
Durstigen ist selbstverständlich gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Alle Personen und Gruppen, die sich vorab für diesen Abend bei 
uns anmelden, erhalten zu ihrem Vesper ein Getränk gratis. Die 
größten angemeldeten Gruppen* gewinnen ein Fass Bier
Die Auslosung der Sieger-Gruppen findet um 19:30 Uhr statt. 
Anmeldungen zum Fröhlichen Feierabend bitte an
Anna Weiler unter Tel: 0160 / 4494909, per E-Mail an schriftfueh-
rer@mvroetenbach.de oder über das
Anmeldeformular unter www.mvroetenbach.de/dorfkirbe
Anmeldeschluss ist der 07.08.2026! Spätere Anmeldungen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt!
Jede Anmeldung wird nach Eingang schriftlich bestätigt!
*Spielregeln: Es wird die tatsächlich anwesende Gruppengröße 
gewertet, jedoch maximal so viele Personen, wie
vorab angemeldet wurden.
Beispiel 1: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemeldet, es 
sind dann 30 Personen anwesend. 25 Personen
werden als Gruppe gewertet und erhalten ein Freigetränk zu ihrem 
Vesper.
Beispiel 2: Es wurde eine Gruppe mit 25 Personen angemeldet, es 
sind dann aber 20 Personen anwesend. 20
Personen werden als Gruppe gewertet und erhalten ein Freige-
tränk zu ihrem Vesper.
Auch alle Gäste ohne Voranmeldung sind herzlich willkommen!
Wir freuen uns bereits heute, Sie alle bei der diesjährigen Dorfkirbe 
in Rötenbach begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Rötenbach e. V.

60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße auch 
in Schloss Achberg
Anlässlich des Jubiläums „60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße“ 
ist das Programm der diesjährigen BAROCKwoche an der berühm-
ten Ferienstraße besonders prall gefüllt. Vom 8. bis 16. August 
2026 geben reich gedeckte barocke Tafeln, Schauspielführungen, 
geführte Rundgänge durch Kirchen und Schlösser sowie musika-
lische Inszenierungen tiefe Einblicke ins sinnes- und baufreudige 
18. Jahrhundert. Auch Schloss Achberg ist dabei! Mit „Fokus Stuck“, 
einer Führung mit dem ehemaligen Architekten der Sanierung 
am 9. August, der „offenen Stuckwerkstatt“ für Kinder sowie dem 
Schlossspaziergang mit oberschwäbischer Barockmusik am 16. 
August findet sich für alle ein wunderbarer Zugang zum Barock.
Highlight: BarockSpezial mit dem Ensemble Gambelin  (Anna 
Zimre, Viola da Gamba | Christian Ellin, Sopransaxophon, Bass-
klarinette) mit der feierlichen Enthüllung der ersten Ansicht 
des Schlosses Achberg. Nach seiner Restaurierung kehrt es nach 
300 Jahren dauerhaft zurück. Das Bild zeigt das Schloss unmittel-
bar nach seiner Barockisierung in der Zeit von 1693 bis 1700 unter 
dem Deutschordens-Landkomtur Franz Benedikt von Baden. 15. 
August (Eintritt frei ab 17 Uhr, um Spenden wird gebeten)
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Neun neue Tagespflegepersonen im Landkreis 
Ravensburg qualifiziert
Ende Juli 2026 haben neun Tagespflegepersonen erfolgreich den 
Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege abgeschlossen. Das 
Amt für Kinder, Jugendliche und Familien gratuliert den Absol-
ventinnen zu ihrem Abschluss und freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit den nun neuen, selbstständigen Tagespflegepersonen.
Die Qualifizierung umfasste insgesamt 300 Unterrichtseinheiten, 
welche auf dem Curriculum des Deutschen Jugendforschungsin-
stituts (DJI) basieren (Fachkräfte können die Qualifizierung auf 50 
UE reduzieren). Sie bereitete die Teilnehmenden auf ihre verant-
wortungsvolle Tätigkeit vor. Der Lehrplan umfasst dabei wichtige 
Themen wie rechtliche Grundlagen, Kinderschutz sowie die Ent-
wicklung des Kindes, Bindungstheorien und Naturpädagogik. Am 
Ende des Kurses verfassen alle Teilnehmenden eine eigene Kon-
zeption und legen ein Abschlusskolloquium ab.
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Tagespflegeperso-
nen im Landkreis Ravensburg wird in enger Kooperation zwischen 
dem Landratsamt, der Caritas Bodensee-Oberschwaben sowie dem 
Diakonischen Werk Oberschwaben-Allgäu-Bodensee umgesetzt. 
Diese Zusammenarbeit stellt sicher, dass die Tagespflegepersonen 
umfassend unterstützt werden und sowohl für Eltern als auch Kin-
der die bestmögliche Betreuung angeboten werden kann.
Der nächste Qualifizierungskurs für interessierte Tagespflegeeltern 
beginnt im September 2026 in Leutkirch. Interessierte Personen, 
die Freude am Umgang mit Kindern haben und eine verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in der Kindertagespflege anstreben, können 
sich bereits jetzt bei den regionalen Vermittlungsstellen der Diako-
nie und Caritas anmelden. Die Teilnahme am Kurs ist kostenfrei und 
bietet eine umfassende Vorbereitung auf die zukünftige Tätigkeit.
Für weitere Informationen und zur Anmeldung stehen die regi-
onalen Ansprechpartnerinnen in den Vermittlungsstellen der 
Caritas und Diakonie zur Verfügung. Kontaktdaten sowie weitere 
Informationen finden Interessierte auch auf der Webseite www.
tagespflege-ravensburg.de

Spohn-Gymnasium Ravensburg
Lioba Horn, Lilli Zettler, Helene Müller, Julian Hopf und Jonat-
han Hubrich aus der Gemeinde Amtzell haben in diesem Jahr am 
Spohn-Gymnasium in Ravensburg ihr Abitur sehr erfolgreich abgelegt.
Julian und Helene erhalten für ihre hervorragenden Leistungen 
einen Preis und zudem Sonderpreise:
Beide erhalten das Online-Stipendium e-fellows und ebenfalls 
erhalten beide einen Sonderpreis der deutschen physikalischen 
Gesellschaft (Julian erhält zusätzlich einen Buchpreis dieser Gesell-
schaft). Ebenso erhalten beide einen Sonderpreis der Stiftung 
Humanismus heute für ihre hervorragenden Leistungen im Fach 
Latein – Julian zusätzlich im Fach Griechisch. Julian erhält außer-
dem einen Sonderpreis der deutschen Mathematiker Vereinigung.
Wir gratulieren Lioba, Lilli, Helene, Julian und Jonathan ganz herz-
lich zum bestandenen Abitur und ihren sehr guten Leistungen. 
Wir wünschen ihnen für ihre Zukunft alles Gute und viel Erfolg!
Schulleitung und Kollegium

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Sicherheitsbeauftragte erst ab 50 Beschäftigten notwendig
Seit dem 29.05.2026 sind Betriebe mit mehr als 20 und weni-
ger als 50 Beschäftigten grundsätzlich nicht mehr wie bisher 
verpflichtet, Sicherheitsbeauftragte zu bestellen.
Mit dieser Gesetzesänderung möchte die Politik unter anderem 
für weniger Bürokratie im Arbeitsschutz mittelständischer Arbeit-
geberbetriebe sorgen. Das bedeutet für diese vor allem weniger 
organisatorischen Aufwand sowie die Befreiung von Dokumen-
tations- und Bestellpflichten, ohne dass die allgemeinen Arbeits-
schutzpflichten entfallen. Aber auch die Eigenverantwortung der 
Arbeitgeber soll durch die damit gleichzeitig steigende Bedeu-

tung der Gefährdungsbeurteilung gestärkt werden. Im Sinne eines 
risikoorientierten Arbeitsschutzes soll nicht mehr die Betriebs-
größe allein, sondern die tatsächliche Gefährdung maßgeblich sein. 
Die Gefährdungsbeurteilung nach § 5 Arbeitsschutzgesetz (Arb-
SchG) wird dadurch zum zentralen Instrument. Die neue Rechts-
lage im Überblick:

bis 20 Beschäftigte Keine Bestellpflicht einer/einesSi-
cherheitsbeauftragten

über 20 bis unter 50 Beschäf-
tigte

Bestellpflicht einer/einesSicher-
heitsbeauftragten nur bei beson-
dererGefährdung für Leben und 
Gesundheit

ab 50 Beschäftigte Bestellpflicht mindestens einer/
einesSicherheitsbeauftragten

unter 250 Beschäftigteohne 
besondere Gefährdung

Grundsätzlich genügt die Bestel-
lung einer/einesSicherheitsbe-
auftragten

bei besonderer Gefährdung Die Berufsgenossenschaft kann 
unabhängigvon der Betriebs-
größe die Bestellung einer/
einesSicherheitsbeauftragten 
verlangen

Sportkreis Ravensburg e.V. 
Herbst ist Seminarzeit – Termin für unsere Mitgliedsvereine
Erstellung Kinder- und Jugendschutzkonzept 2026
Ort: Sportkreis-Geschäftsstelle (Raum 009) Sauterleutestraße 34, 
88250 Weingarten
Termin: Donnerstag, 17. September 2026, 18:00 - 21:00
Die Gewaltprävention im Kinder- und Jugendsport ist von ent-
scheidender Bedeutung für den Schutz junger Athlet*innen. Der 
Württembergische Landessportbund (WLSB) und die Württember-
gische Sportjugend (WSJ) positionieren sich klar gegen jede Form 
von Gewalt und setzten sich aktiv für ein sicheres Sportumfeld ein. 
Um zu gewährleisten, dass Kinder und Jugendliche ihren Sport im 
geschützten Rahmen ausüben können, sollten Sportvereine Kin-
derschutz fest in ihren Strukturen verankern. Die WSJ unterstützt 
die Vereine mit Fortbildungen und Beratung, um effektive Schutz- 
und Interventionskonzepte gegen sexualisierte Gewalt zu entwi-
ckeln und umzusetzen.
Modul 3: Präventions- und Schutzkonzepterstellung
Inhalte und Vorgehensweise zur Erstellung eines Schutzkonzepts. 
Für alle, die an der Erstellung und Umsetzung beteiligt sind.
Teilnehmer*innen: Für alle Funktionär*innen und Mitarbeiter*in-
nen aus den Vereinen, welche für die Ausgestaltung des Kinder- 
und Jugendschutzkomzeptes im Verein verantwortlich sind
Referentin: Antje Fischer (WSJ-Referentin „Schutz und Prävention“)
Teilnahmegebühr: kostenlos
Anmeldeschluss: 10. September 2026
Lizenzverlängerung: Die Fortbildung kann mit 4 LE zur Ver-
längerung der Vereinsmanagerlizenz angerechnet werden. Die 
Anerkennung anderer Lizenzprofile bitte mit dem zuständigen 
Fachverband klären.
Die Ausschreibung ist auf www.sportkreis-ravensburg.de -> Bil-
dung einseh- und online buchbar.

Narrenzunft Karsee 
Karseer Adventsmärktle am Samstag, den 28.11.2026 
von 11 - 20 Uhr
Sie wollen unser Adventsmärktle mit Ihren Waren bereichern?
Dann melden Sie sich direkt bei uns!
Das Adventsmärktle findet an der Turnhalle in Karsee statt.
Anmeldung bei:
Katrin Keller unter 0175 6977084 oder per E-Mail an 
adventsmarkt-nzkarsee@web.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Adlerstrasse 1  88212 Ravensburg  10:00 - 17:30, Sa 10:00 - 15:00
Filiale in Biberach bleibt geöffnet - neue Herbstware eingetroffen
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Völlig überraschend ist am 18.07.2026 unser Vereins-
mitglied

Helmut Kleofas
im Alter von 73 Jahren verstorben.

Helmut war Gründungsmitglied des BürgerMobil Ver-
eins Amtzell. Als BürgerMobil Fahrer und Mitglied im 
Vereinsvorstand war er ein sehr geschätzter Vereins- 
kamerad.

Sein viel zu früher Tod hat uns alle schockiert und 
traurig gestimmt. Seine offene, ehrliche und humor-
volle Art wird uns fehlen und in Erinnerung bleiben. 
Wir sind dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Freunden 
und Bekannten sowie allen, die sich in irgendeiner 
Weise mit ihm verbunden fühlten.

BürgerMobilität Amtzell e.V.

GESCHÄFTSANZEIGEN

NACHRUFE

GESUNDHEIT


